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Antrag gem. § 3 der Geschäftsordnung des Rates 

Gremium Datum der Sitzung 

Ausschuss Allgemeine Verwaltung und Rechtsfragen / Vergabe / 
Internationales 

04.04.2022 

 

Neufassung der Richtlinie des Rates für die Neu- und Umbenennung von Straßen und 
Plätze 

Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 
sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, 
 
wir bitten Sie, folgenden Antrag in die Tagesordnung des Ausschusses am 04.04.2022 auf-
zunehmen: 
 
Beschluss: 

Die Verwaltung wird dazu beauftragt, die Richtlinie für die Benennung von Straßen vom 
26.08.1999 (DS-Nr. 0974/099) zu überarbeiten und dem Stadtrat sowie den zuständigen 
Gremien im ersten Halbjahr 2022 einen neuen Richtlinienentwurf vorzulegen. Dabei wird die 
Richtlinie dahingehend weiterentwickelt, dass eine Förderung von Frauen*namen erfolgt und 
eine Umbenennung von kolonialen Straßennamen ermöglicht wird. Bei einer Entscheidung 
zur Umbenennung von kolonialen Straßennamen erfolgt die Einzelfallbetrachtung in Zu-
sammenarbeit mit dem Kölner Namensarchiv. Die Regeln der Zuständigkeitsordnung bleiben 
davon unberührt. 
 
Begründung:  

Die Stadt Köln muss sich mit dem kolonialen Erbe auseinandersetzen. Dazu ist die Auftakt-
veranstaltung am 08.10.2021 im VHS Forum ein wichtiger Schritt. Jedoch sind seit Jahren 
Straßen bekannt, deren Namen koloniales Unrecht weiterhin heroisieren oder verharmlosen 
und/oder Personen ehren, die Kolonialverbrecher waren und die Kolonialisierung begrüßten,. 
In unserer vielfältigen Stadtgesellschaft, akzeptieren wir keine Herabwürdigung oder jegliche 
Form von Diskriminierung. 
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Darüber hinaus sind die Straßennamen in Köln, die nach Personen benannt sind, zum Groß-
teil nach Männern bezeichnet. Frauen* stellen jedoch nicht nur 51% der Bevölkerung, son-
dern sind entscheidend in der Politik, der Wirtschaft und der Gesellschaft. Diese entschei-
dende Rolle von Frauen* muss gewürdigt und die anerkennende Sichtbarkeit im Stadtbild 
geschaffen werden. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 

gez. gez. gez. 
Lino Hammer 
Grüne- 
Fraktionsgeschäftsführer 

Niklas Kienitz 
CDU- 
Fraktionsgeschäftsführer 

Mike Homann 
SPD- 
Fraktionsgeschäftsführer 

 
gez. gez.  
Michael Weisenstein 
LINKE- 
Fraktionsgeschäftsführer 

Lucas Sickmöller  
Volt- 
Fraktionsgeschäftsführer 
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